
Gemeinde Lautertal (Odenwald) 
 

P R O T O K O L L 
 

über die 29. öffentliche Sitzung der Gemeindevertre tung  
am 15. Januar 2015  

 
 
Ort:     Rathaus im Ortsteil Reichenbach 
 
Beginn:    19.35 Uhr 
 
Ende:     22.00 Uhr 
 
Tagesordnung:   laut Einladung 
 
Anwesend:    Gemeindevertreter/innen 
     (Anwesenheitsliste als Anlage) 
 
nicht anwesend/entschuldigt: SPD-Fraktion: Achim Mink  
 CDU-Fraktion: Christiane Stock 
 GLL- Fraktion: Elke Schäfer 
 UBL:    Andreas Hoppe  
 
 
01.  Eröffnung und Begrüßung                 ____  
 
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung, Beate Dechnig, eröffnet die 29. öffentliche 
Sitzung um 19.35  Uhr und stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest. Einwände dagegen werden nicht erhoben. 
 
Nochmaliger Hinweis der Vorsitzenden der Gemeindevertretung, Beate Dechnig, gemäß 
Abstimmung aus der letzten Sitzung zur Tagesordnung, die neuen TOP 06 und 07 
zusammen zu beraten, aber getrennt abzustimmen. 
 
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung, Beate Dechnig, begrüßt neben dem 
Bürgermeister die Mitglieder des Gemeindevorstandes, die Mitglieder der 
Gemeindevertretung, den Ortsvorsteher von Knoden, Herr Hans-Dieter Bickelhaupt, den 
Ortsvorsteher von Schannenbach, Herr Harald Lannert, die Presse sowie die Gäste, die an 
der Sitzung teilnehmen.  
Ebenfalls begrüßt wird Frau Dr. Antje Grobe von Dialog Basis. 
 
 
Gemeindevertreter Wolfgang Hechler (SPD) stellt den Antrag, den Tagesordnungspunkt 5 
vor Tagesordnungspunkt 3 zu beraten. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja: 27  Nein: 0 Enthaltungen: 0  
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02.  Mitteilungen________________________________    ___ 
 
Es liegen keine Mitteilungen  vor. 
 
 
 
 
 
05. Antrag der CDU-Fraktion bezüglich der Ergebniss e des Dialogverfahrens zur 

Windkraft 
_________________________________________________________________________ 
 
  
Zu diesem Tagesordnungspunkt spricht die verantwortliche Moderatorin Frau Dr. Grobe und 
gibt hierzu einen umfangreichen mündlichen Abschlussbericht an das Parlament. 
 
Abstimmung über den geänderten Beschlussvorschlag: 
 
Die CDU-Fraktion beantragt, den Schlussbericht zum Dialogverfahren „Runder Tisch“ zur 
Windkraft in Lautertal, in einer Bürgerversammlung zeitnah, möglichst im 1. Quartal 2015, 
der Bevölkerung zu präsentieren. 
 
Abstimmungsergebnis:   Ja: 10  Nein: 17  Enth.: 0 
 
Damit ist der Antrag mehrheitlich abgelehnt.  
 
 
 
 
 
03. Aufstellung eines Bebauungsplanes „Im Schmelzig “ im Ortsteil Elmshausen 
 hier:  Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen aus de r förmlichen 
  Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 B augesetzbuch (BauGB) 
  und Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen a us der förmlichen 
  Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öff entlicher Belange 
  (TÖB) gemäß § 4 Abs. 2 BauGB und Beschlussfassung  des 
  Bebauungsplanes als Satzung nach § 10 Abs. 1 BauG B 
_________________________________________________________________________ 
 
 
 
Es wird beantragt den Tagesordnungspunkt in den Bauausschuss zu verweisen. 
 
Abstimmungsergebnis:  Ja: 27  Nein: 0  Enth.: 0 
 
Damit ist der Antrag einstimmig angenommen. 
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04. Kinderbetreuung in der Gemeinde Lautertal 
 hier: Bedarfsplanung 2014/2015 
__________________________________________________________________________ 
 
 
 
 
Abstimmung über den erweiterten Beschlussvorschlag:  
 
Nach ausführlichen Berichten aus den Fraktionen der CDU-GLL-SPD, nimmt die 
Gemeindevertretung die vorgelegte Bedarfsplanung 2014/2015 zur Kenntnis, mit der Bitte, 
die aktuellen Bedarfszahlen bis in drei Monaten der Gemeindevertretung vorzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis:  Ja: 27  Nein: 0 Enth.: 0 
 
Damit ist der Beschlussvorschlag einstimmig angenommen. 
 
 
 
 
 
06. Antrag der CDU-Fraktion bezüglich der interkomm unalen Zusammenarbeit 
 zwischen der Kreisverwaltung und der Gemeinde Laut ertal hinsichtlich von 
 Personaldienstleistungen 
__________________________________________________________________________ 
 
Frau Müller stellt den Antrag der CDU-Fraktion mündlich vor. 
 
 
Hierzu stellt die SPD- und GLL-Fraktion folgenden Änderungsantrag: 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, Personaldienstleistungen (Bezügeabrechnungen für 
die Beamten und Entgeltabrechnungen für die Tarifbeschäftigten) auf eine Umsetzung im 
Rahmen einer Interkommunalen Zusammenarbeit, zwischen der Kreisverwaltung oder 
alternativen Kommunalverwaltungen , und der Gemeinde Lautertal zu prüfen. 
 
Sofern eine Interkommunale Zusammenarbeit möglich und sinnvoll ist, soll der 
Gemeindevorstand dem Parlament, unter Berücksichtigung der Ergebnisse des 
Verwaltungsgutachtens , umgehend eine Vorlage zur Beschlussfassung vorlegen. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja: 27  Nein: 0 Enth.: 0 
 
Damit ist der Änderungsantrag einstimmig angenommen. 
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07. Antrag der CDU-Fraktion bezüglich der Einholung  von Informationen über 
 mögliche finanzielle Fördermittel für Projekte der  Interkommunalen 
 Zusammenarbeit 
__________________________________________________________________________ 
 
 
Abstimmung über den Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, Informationen über mögliche finanzielle Fördermittel 
für Projekte der Interkommunalen Zusammenarbeit einzuholen. Dabei ist es unerheblich, ob 
es sich um bereits laufende oder künftige Projekte beziehungsweise Programme handelt. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  Ja: 27  Nein: 0 Enth.: 0 
 
Damit ist der Antrag einstimmig angenommen. 
 
 
 
 
08. Antrag der CDU-Fraktion bezüglich der Vorlage d es Berichtes der letzten 
 Kassenprüfung 
__________________________________________________________________________ 
 
 
Abstimmung über den Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeindevorstand wird gebeten, den Mitgliedern der Gemeindevertretung den Bericht 
über die letzte Kassenprüfung zugänglich zu machen. 
 
Abstimmungsergebnis:  Ja: 27  Nein: 0 Enth.: 0 
 
Damit ist der Antrag einstimmig angenommen.  
 
 
 
 
09. Anfragen 
__________________________________________________________________________ 
 
Es gab keine Nachfragen. 
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10. Neuwahl der Schiedsperson und deren Stellvertre ter/in für den 
 Schiedsamtsbezirk Lautertal 
__________________________________________________________________________ 
 
Aufgrund der nicht vorhandenen Beschlussfähigkeit des Parlaments in dieser Angelegenheit 
am 06.11.2014 gem. § 4 HSchAG ist diese Wahl zu wiederholen. 
 
Abstimmung über den Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung wählt Frau Helga Dohme zur Schiedsperson und Herr Albrecht 
Kaffenberger zum Stellvertreter der Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk Lautertal. 
 
Abstimmungsergebnis:  Ja: 18  Nein: 0 Enth.: 9 
 
Damit ist der Beschlussvorschlag einstimmig angenommen. 
 
 
 
 
 
11. Änderung der Entschädigungssatzung der Gemeinde  Lautertal (Odenwald) 
__________________________________________________________________________ 
 
Abstimmung über den Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung nimmt die Ausführungen zum Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschließt den Entwurf des IV. Nachtrages zur Entschädigungssatzung (Erhöhung der 
Sitzungsgelder des Jugendrates von 3,00 € auf 6,00 € pro Sitzung) der Gemeinde Lautertal 
(Odenwald). 
 
Abstimmungsergebnis:  Ja: 27  Nein: 0 Enth.: 0 
 
Damit ist der Beschlussvorschlag einstimmig angenommen. 
 
 
 
 
12. Bildung einer Kommission zur Wasserversorgung d er Gemeinde Lautertal 
 hier:  Wahl weiterer Kommissionsmitglieder – sachkundige Bürger 
__________________________________________________________________________ 
 
Abstimmung über folgenden Beschlussvorschlag: 
 
Für die Kommission werden folgende sachkundigen Bürger vorgeschlagen: 
Gerald Jung – Gadernheim und 
Dr. Joachim Bartel - Beedenkirchen 
  
Abstimmungsergebnis:  Ja: 27  Nein: 0 Enth.: 0 
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Damit ist der Beschlussvorschlag einstimmig angenommen.  
 
13. Antrag zur Neuordnung des KFA in Hessen 
__________________________________________________________________________ 
 
Abstimmung über den Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt folgende Resolution: 
 
1. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lautertal sieht mit dem Entwurf des neuen 
 Kommunalen Finanzausgleichs dauerhaft die ihr zugewiesenen 
 Selbstverwaltungsaufgaben, die in der Hessischen Landesverfassung garantiert 
 werden, als nicht mehr umsetzbar an, womit „Demokratie vor Ort“ dauerhaft keine 
 finanzielle Grundlage mehr hätte. 
 
2. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lautertal stellt fest, dass der Entwurf des neuen 
 Kommunalen Finanzausgleichs (KFA) nicht den Vorgaben des Hessischen 
 Staatsgerichtshofs entspricht, wonach die staatlich übertragenen Pflichtaufgaben im 
 Sinne des Konnexitätsprinzips („wer bestellt, bezahlt“) vom Land zu bezahlen sind, da 
 auch mit dem neuen KFA die von der Gemeinde zu erledigenden Pflichtaufgaben nicht 
 vollständig finanziert sind. 
 
3. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lautertal stellt fest, dass auf der Basis des 
 Entwurfs des neuen Kommunalen Finanzausgleichs und der nicht vollständigen 
 Finanzierung schon der staatlichen Pflichtaufgaben, Mittel für freiwillige 
 Selbstverwaltungsaufgaben nicht zur Verfügung stehen. Vor diesem Hintergrund stellt  
 die Gemeindevertretung der Gemeinde Lautertal fest, dass auch die Vorgabe des 
 Staatsgerichtshofs im Hinblick auf die Mindestausstattung von freiwilligen 
 Selbstverwaltungsaufgaben durch das Land nicht umgesetzt ist. 
 
4. Das Hessische Finanzministerium wird aufgefordert darzustellen, auf welche Weise es 
 der Gemeinde Lautertal in Zukunft möglich sein soll, die nach Abzug aller 
 Tilgungsleistungen aus dem Kommunalen Schutzschirm, rund 7 Milllionen Euro 
 Kassenkredite zum 31.12.2015 zu tilgen. Das Hessische Finanzministerium wird 
 ausdrücklich darauf hingewiesen, dass, neben dieser Tilgung, das mittel- und 
 langfristige erhebliche Zinsrisiko eine zusätzliche Schieflage für den Haushalt der 
 Gemeinde Lautertal bedeuten kann. 
 
5. Das Hessische Finanzministerium wird um konkrete Darstellung gebeten, in wieweit der 
 Kreis Bergstraße, in zwei Jahren nach Abschluss seines großen Schulbauprogrammes 
 und der entsprechenden Senkung der Schulumlage gegenüber den Städten und 
 Gemeinden, vom Konstrukt des neuen KFA her in die Lage versetzt wird, 
 Reduzierungen bei der Schul- und Kreisumlage an die kreisangehörigen Städte und 
 Gemeinden und damit auch an Lautertal zu deren Entlastung weiterzugeben. 
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6. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lautertal unterstützt, wie auch bereits der 
 Kreistag des Kreises Bergstraße, die Haltung des Hessischen Landkreistages, dass bei 
 weiterer fehlender Kooperation des Hessischen Finanzministeriums im Hinblick auf die 
 Begründung von Angemessenheitsabschlägen bei den Pflichtaufgaben, die 
 Kooperationsgespräche mit dem Finanzministerium eingestellt werden. 
 
7. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lautertal stellt sich, wie auch bereits der 
 Kreistag des Kreises Bergstraße, hinter die Bewertung des Hessischen Landkreistages, 
 dass bei einer gesetzlichen Umsetzung des jetzigen neuen Entwurfs des Kommunalen 
 Finanzausgleichs, die Option einer weiteren Verfassungsklage geprüft werden müsste. 
 
Abstimmungsergebnis:  Ja: 27  Nein: 0 Enth.: 0 
 
Damit ist der Antrag einstimmig angenommen.  
 
 
 
 
 
 
Um 22.00 Uhr schließt die Vorsitzende der Gemeindevertretung, Beate Dechnig,   
die 29. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung und wünscht den Teilnehmern einen 
guten Heimweg. 
 
 
 
 
 
___________________      _____________________ 
Beate Dechnig       Werner Heist 
Vorsitzende der Gemeindevertretung    stellv. Schriftführer 
 
 
 
 
 
 
 
        


